
Liebe Taufeltern, lieber Täufling,

Sie möchten Ihr Kind oder sich selbst in unserer schönen St. Johannis- Kirche 

zu Hamburg Curslack taufen lassen! Darüber freuen wir uns sehr!

Der Taufspruch ist dabei von großer Bedeutung. Wie ein Motto, oder ein 

Segen soll er Ihr Kind oder auch Sie Ihr ganzes Leben begleiten, ja sogar 

darüber hinaus durch den Tod hindurch. 

So einen Taufspruch zu finden, bereitet manchmal ganz schön 

Kopfzerbrechen. Deshalb möchten wir Ihnen diese Vorschläge mit auf den 

Weg geben, die Ihnen bei der Auswahl helfen sollen. Sollte Ihr Taufspruch aus 

der Bibel nicht in dieser Auswahl vorkommen, macht das aber überhaupt 

nichts.

Die folgenden Verse sind aus den beiden großen Teilen der Bibel, dem Alten 

und dem Neuen Testament ausgewählt. Wir hoffen, dass Sie in diesen 

Sprüchen die Bilder und Vorstellungen finden, die Sie oder Ihre Kinder auf 

dem weiteren Lebensweg begleiten sollen!!!

Sprüche aus dem Alten Testament:

1.  Siehe ich sende einen Engel vor dir her, der dich behüte auf dem Weg und 

dich bringe an den Ort, den ich bestimmt habe. (2.Mose 23,20)

2. Der Herr segne dich und behüte dich, der Herr lasse sein Angesicht leuchten 

über dir und sei dir gnädig, der Herr hebe sein Angesicht über dich und gebe 

dir Frieden. (4. Mose 6,24-26)

3. Ich lasse dich nicht fallen und verlasse dich nicht!  (Josua 1,5)

4. Mein Leben werde wert geachtet in den Augen des Herrn, und er errette mich 

aus aller Not! (1.Samuel 26,24)

5. Behüte mich wie einen Augapfel im Auge, beschirme mich unter dem Schatten 

deiner Flügel. (Psalm. 17,8)

6. Steh auf, du hast einen weiten Weg vor dir! (1. Könige 19,7)



7. Gott ist wie ein Fels, wer sich auf ihn stellt, hat festen Grund. (Psalm 92,16)

8. Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen 

Wegen, dass sie dich auf den Händen tragen und du deinen Fuß nicht an 

einen Stein stößt. (Psalm 91, 11-12)

9. Lobe den Herrn meine Seele und vergaß nicht, was er dir Gutes getan hat. 

(Psalm 103,2)

10. Gott, von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir: Wie 

der Tag leuchtet bei dir die Nacht. Ich danke dir dafür, daß ich wunderbar 

gemacht bin. (Psalm 139, 5, 12+14)

11.Ich danke dir dafür, daß ich wunderbar gemacht bin, wunderbar. Wunderbar 

sind deine Werke und meine Seele versteht das wohl. (Psalm 139, 14)

12.Gott zeige mir den Weg, den ich gehen soll. Dein guter Geist führe mich. 

(Psalm 143, 10)

13.Denn Weisheit wird in dein Herz eingehen, und Erkenntnis wird deiner Seele 

lieblich sein. Besonnenheit wird dich bewahren und Einsicht dich behüten. 

(Sprüche 2,10-11)

14.Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, und über denen, die 

da wohnen im finstern Lande, scheint es hell. (Jesaja 9,1)

15.Die auf den Herrn harren, bekommen neue Kraft, dass sie auffahren mit 

Flügeln wie Adler, daß sie laufen und nicht matt werden, daß sie wandeln und 

nicht müde werden. (Jesaja 40,31)

16.Ich bin der Herr, dein Gott, der deine Recht Hand fasst und zu dir spricht: 

Fürchte dich nicht, ich helfe dir! (Jes.41,13)

17.So spricht der Herr: „Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst.; ich habe 

dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ (Jesaja 43,1)

18.Gott, der Herr, sagt: „ Du bist meinen Augen teuer und wertvoll und ich liebe 

dich.“ (Jesaja 43,4)
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19. „Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll 

nicht von dir weichen und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen“, 

spricht der Herr, dein Erbarmer. (Jesaja 54,10)

20.Deine Sonne wird nicht mehr untergehen und dein Mond nicht den Schein 

verlieren, denn der Herr wird dein ewiges Licht sein. (Jesaja 60,20 a+b)

21.Mache dich auf und werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit 

geht auf über dir! (Jesaja 60,1)

22. Gesegnet ist der Mensch, der sich auf Gott verläßt; der ist wie ein Baum am 

Wasser gepflanzt. (Jeremia 17,7+8)

23.„Ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch habe,“ spricht der Herr: 

“Gedanken des Friedens und nicht des Leides, daß ich euch gebe das Ende, 

auf das ihr wartet. Und ihr werdet mich anrufen und hingehen und mich 

bitten, und ich will euch erhören. Ihr werdet mich suchen und finden; denn 

wenn ihr mich von ganzem Herzen suchen werdet, so will ich mich von euch 

finden lassen. (Jeremia 29,11-14)

24.Ich will einen ewigen Bund mit ihnen schließen, daß ich nicht ablassen will, 

ihnen Gutes zu tun, und ich will ihnen Furcht vor mir ins Herz geben, daß sie 

nicht von mir weichen. (Jeremia 32,40)

25.Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was Gott von dir fordert, nämlich 

Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. (Micha 

6,8)  

Sprüche aus dem Neuen Testament:

26.Wohl denen, die aufrichtig in ihrem Herzen sind, denn sie werden Gott sehen. 

(Matthäusevangelium 5,8)

27.Wohl denen,  die Frieden bringen, Gottes Kinder werden sie heißen. 

(Matthäusevangelium 5,9)

28. Und wer ein solches Kind aufnimmt, in meinem Namen, der nimmt mich auf!

(Matthäusevangelium 18,5)
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29.Mir ist gegeben alle Macht im Himmel und auf Erden. Darum geht hin und 

macht zu Jüngern alle Völker: Tauft sie auf den Namen des Vaters und des 

Sohnes und des Heiligen Geistes und lehrt sie halten alles, was ich euch 

befohlen habe. Und siehe ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. 

(Matthäusevangelium 28,18-20)

30.Alle Dinge sind möglich, dem der da glaubt. (Markusevangelium 9,23)

31. Was meinst Du will aus diesem Kind werden? Denn die Hand des Herrn war 

mit ihm. (Lukasevangelium 1,66)

32.Darüber freut euch nicht, dass euch die Mächte untertan sind. Freut euch 

aber, dass eure Namen im Himmel geschrieben sind. (Lukasevangelium 10,20)

33. Wahrlich, wahrlich ich sage dir: Es sei denn, daß jemand von neuem geboren 

werde, so kann er das Reich Gottes nicht sehen. (Johannesevangelium 3,3)

34.Es sei denn, dass jemand geboren werde aus Wasser und Geist, so kann er 

nicht in das Reich Gottes kommen. Was vom Fleisch geboren ist, das ist 

Fleisch, und was vom Geist geboren ist, das ist Geist. (Johannesevangelium 

3,5)

35.Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der 

Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben. (Johannesevangelium 

8,12)

36.Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt und bestimmt, 

dass ihr hingeht und Frucht bringt und eure Frucht bleibt, damit wenn ihr den 

Vater bittet in meinem Namen, er‘s euch gebe. (Johannesevangelium 15,5)

37.Das habe ich zu euch gesagt, damit ihr Frieden in mir habt. In der Welt habt 

ihr Angst, aber seid getrost: Ich habe die Welt überwunden. 

(Johannesevangelium 16,33)

38.Wisst ihr nicht, daß alle, die wir auf Christus Jesus getauft sind, die sind in 

seinen Tod getauft? So sind wir ja mit ihm begraben, durch die Taufe in den 

Tod, damit, wie Christus auferweckt ist von den Toten durch die Herrlichkeit 

des Vaters, auch wir in neuem Leben wandeln. (Römerbrief 6, 3f)
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39.Gott,  der da hieß das Licht aus der Finsternis vorleuchten, der hat einen 

hellen Schein in unsere Herzen gegeben. (2.Korintherbrief 4,6) 

40.Zur Freiheit hat euch Christus befreit! So steht nun fest und laßt euch nicht 

wieder unter das Joch der Knechtschaft auferlegen! (Galaterbrief 5,1)

41.Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. 

(Galaterbrief 6,2)

42.Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, 

Güte, Treue. (Galaterbrief 5,22)

43.Der der rechte Vater ist über alles, was da Kinder heißt im Himmel und auf 

Erden, daß er euch Kraft gebe nach dem Reichtum seiner Herrlichkeit, stark zu 

werden durch seinen Geist am inneren Menschen, daß Christus durch den 

Glauben in euren Herzen wohne und ihr in der Liebe verwurzelt und 

gegründet seid. (Epheserbrief 3, 15-17)

44.Zieht den neuen Menschen an, der nach Gott geschaffen ist, in wahrer 

Gerechtigkeit und Heiligkeit. (Epheserbrief 4,24)

45.Lebt als Kinder des Lichts. Die Frucht des Lichtes ist lauter Güte und 

Gerechtigkeit und Wahrheit. (Epheserbrief 5,9)

46.Nicht, dass ich schon ergriffen habe oder schon vollkommen sei, ich jage ihm 

aber nach, ob ich‘s wohl ergreifen könnte, weil ich von Christus Jesus ergriffen 

bin. (Philipperbrief 3,12)

47.Der Friede Christi, zu dem auch ihr berufen seid, in einem Leib, regiere in 

euren Herzen und seid dankbar. (Kolosserbrief 3,15)

48.Er aber der Gott des Friedens, heilige euch durch und durch und bewahre 

euren Geist samt Seele und Leib unversehrt, untadelig für die Ankunft unseres 

Herrn Jesus Christus. Treu ist er, der euch ruft, er wird‘s auch tun. (1. 

Thessalonicherbrief 5,23f.)

49.Das ist wirklich wahr und ein Wort des Glaubens wert, daß Christus Jesus in 

die Welt gekommen ist, die Sünder selig zu machen. (1. Timotheusbrief 1,15)
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50.Kämpfe den guten Kampf des Glaubens, ergreife das ewige Leben, wozu du 

berufen bist und bekannt hast das gute Bekenntnis vor vielen Zeugen. 

(1.Timotheusbrief 6,12)

51.Denn Gott hat uns nicht den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe 

und Besonnenheit. (2. Timotheusbrief 1,7)

52. Der Mensch Gottes sei vollkommen, zu allen guten Werken geschickt. (2. 

Timotheus 3,17)

53.Darin ist erschienen die Liebe Gottes unter uns, dass Gott seinen 

eingeborenen Sohn gesandt hat in die Welt, damit wir durch ihn leben sollen. 

(1. Johannesbrief 4,9)

54. Wer nun bekennt, daß Jesus Gottes Sohn ist, in dem bleibt Gott und er in 

Gott. (1. Johannesbrief 4,15)

55.Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in 

ihm. (1. Johannesbrief 4,16b)

56. Alles, was von Gott geboren ist, überwindet die Welt; und unser Glaube ist 

der Sieg, der die Welt überwunden hat. (1. Johannesbrief 5,4)

57.Wir sind nicht von denen, die zurückweichen und verdammt werden, sondern 

von denen, die glauben und die Seele erretten. (Hebräerbrief 10,39)
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